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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

SV Buchonia 1912 Flieden II : TTG Margretenhaun-Künzell 
Sonntag, 01.10.2023, 11:00 Uhr

9:6-Erfolg für die TTG Margretenhaun-Künzell beim SV 
Buchonia 1912 Flieden II

Ausgelassene Stimmung herrschte am Sonntagvormittag, als Thorsten Müller nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste der TTG Margretenhaun-Künzell im Match der Herren
Bezirksoberliga Gr. 1 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam SV Buchonia 1912
Flieden II, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:32) quittieren musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Leutbecher und Müller die in Einzel und Doppel ungeschlagen
blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 4:0.

Der Verlauf im Einzelnen: Lange umkämpft war das Spiel zwischen Bode / Viel und Enders / Müller,
ehe sich die Spieler des SV Buchonia 1912 Flieden II mit 3:2 durchsetzen konnten. Wie eng dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Schmatz / Auth und Leutbecher / Müller, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Keinen Punkt beisteuern konnten Bode / Fey im
Spiel gegen Bug / Müller, das 0:3 verloren ging. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Michael Bode überzeugte im Einzel gegen Moritz
Enders, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Zwar brachte Marcus Bug Florian Viel phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Florian Viel mit 3:1 durch und gewann somit die vor der
Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. In vier Sätzen verlor am Nachbartisch
dagegen Stephan Schmatz seine Partie gegen Niklas Müller, die im Vorfeld offen eingeschätzt
werden konnte. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Rüdiger Bode eine Vier-Satz-
Niederlage gegen Jörg Leutbecher kassierte. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an die Tische. Christian Auth hatte dann gegen Thorsten Müller beim 8:11, 6:11,
9:11 wenig zu bestellen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Matthias Müller wurden Harald Fey
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Mit 3:1
hatte Michael Bode im Einzel gegen Marcus Bug, das im Vorfeld als ausgeglichen eingestuft werden
konnte, die Nase vorn. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim wenig
später folgenden 3:0 gegen Moritz Enders fand Florian Viel von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Stephan Schmatz, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jörg Leutbecher verlor. Das
musste man neidlos anerkennen. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Schmatz
nun bei 3 Siegen und 3 Niederlagen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:
7. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Rüdiger Bode und Niklas Müller am Tisch die
Klingen kreuzten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nur einen Satz verlor indes Christian Auth
beim 11:5, 8:11, 11:8, 11:8 gegen Matthias Müller und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Harald Fey die Begegnung gegen Thorsten Müller mit 1:3 verlor.
Damit war der 9. Punkt für die TTG Margretenhaun-Künzell im Kasten.
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Nach diesem Ergebnis wird der SV Buchonia 1912 Flieden II am 15.10.2023 gegen den TV 1925
Angersbach versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 07.10.2023 gegen den SV Uttrichshausen mitnehmen.

 Statistik:
 SV Buchonia 1912 Flieden II

Doppel: Bode / Viel 1:0, Schmatz / Auth 0:1, Bode / Fey 0:1 
Einzel: M. Bode 2:0, F. Viel 2:0, S. Schmatz 0:2, R. Bode 0:2, C. Auth 1:1, H. Fey 0:2 

 TTG Margretenhaun-Künzell
Doppel: Leutbecher / Müller 1:0, Enders / Müller 0:1, Bug / Müller 1:0 
Einzel: M. Bug 0:2, M. Enders 0:2, J. Leutbecher 2:0, N. Müller 2:0, M. Müller 1:1, T. Müller 2:0


